
s KtaM-Wbeater in Nüssewor^
Dienstag den 11. März 1862:

Einmaliges Gastspiel
de8 Königs, hannönrischm Hoffchausnieler8

Hrn Hermann MüUer,

vom königl. Hoftheater in Hannover.

euch des Senn Albert Denke.

von Venedig.

Lustspiel in 4 Akten von W. Shakespeare, deutsch von W. A. von Schlegel.

ersonen:
Der Doge von Venedig —

A N 5» Q?/ ! »'"« °» P°r,«°
Antonio, der Kaufmann von Venedig
Bassanio, sein Freund — -^
Solanio, i
Salarino, l Freunde des Antonio — —
Graziano, 1
Lorenzo, Liebhaber der Iessica — —
Shylock, ein Jude —
Tubal, ein Jude, sein Freund
Lanzelot Gobbo, Shvlocks Diener — —
Der alte Gobbo, Lanzelots Vater -
Salerio, ein Bote von Venedig — -»
Leonardo, Baffanio's Diener -» -^

Wno,' l vorzm's Diener
Porzia, eine reiche Erbin - —
Nerissa, ihre Begleiterin — ^
Iessica, Shvlocks Tochter - —
Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes.

— — — — Herr Iary.
»Herr Meyer.
iHerr Othmer.

— — — - Herr Hegel.
- — — — Herr Benke.

»Herr Khavda.
— — — — )Herr Burrenkopf.

/Herr Pohlmann.
- — — — Herr Schade.

- - - ' . *
- — — — Herr Schumann.

— , — — -^ Herr Ruhle.
- — — - Herr Brückn«

— » . — — Hzn Strahler.
- — — — Herr Fuchs.

'^. ^. i Fräul. Hütte.
/Herr Pust.

- — — — Fräul. Bertram.
— ^ — Fräul. Hesse.

- — — Fräul. Leßeur.
Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge.

Die Scene ist theils zu Venedig, theils zu Belmont, Porzias Landsitz.

' . * Shylock'- Herr Hermann Müller, als-Gast.

Zu dieser meiner Venesiz-Vorstellungbeehre ich mich das hochgeehrte Publi-
ergebenft einzuladen. Hochachtungsvoll

Albert Benke.

Preise der Platze:
Loge und Sperrsitz 17^2 Sgr. — Parterreloge 16 Sgr. — Parterre 10 Sgr.

Gallerte 5 Sgr.

Für die geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 12 Uhr Mittags reservirt.
Der Tagesbillet« Verkauf findet im Kassazimmer des Theaters von früh 10 bis 12 Uhr und

Zachmittags von 2 bis 4 Uhr statt.

Die Kaffe wird UM 6 Uhr geöffnet. Anfang G/2 Uhr.
Ende 9 NW

l. Vensberg.
Düsseldcrf, Gtahl'fche Buchdruckerei, Grabenstraße.
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